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​Brief an die Hexe, die dieses Buch öffnet
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Ihr, die ihr dieses Buch aufschlagt, tut dies nicht aus reiner Neugierde.

Du weißt es. Du spürst es. Etwas in dir hat ihn gerufen.

Denn dies ist nicht nur ein Buch. Es ist ein Spiegel, eine Karte und eine Erinnerung.

Und Sie sind nicht irgendein Leser.

Du bist eine Hexe.

Vielleicht haben Sie es noch nicht laut ausgesprochen. Vielleicht flüsterst du es, stellst es dir vor, ahnst es seit deiner Kindheit, als du zu lange auf den Mond geschaut hast oder als du das Gefühl hattest, dass die Pflanzen dir zuhören. Vielleicht wissen Sie es schon ganz genau.

Aber dieses Buch ist für Sie geschrieben:

Der, der mit dem Regen geschrien hat,

derjenige, der Feuer im Becken gespürt hat,

diejenige, die sich an das Leben erinnert, wenn sie den Weihrauch riecht,

Derjenige, der die Welt mit Worten streichelt.

Eine Hexe zu sein bedeutet nicht, sich zu verkleiden. Es geht nicht darum, Zaubersprüche auswendig zu lernen.

Es geht darum, sich an das zu erinnern, was die Seele bereits weiß:

Dass jede Frau, der zugehört wird, ein Kanal ist.

Dass jede Frau, die sich selbst liebt, ein Ritual ist.

Dass jede Frau, die heilt... Es ist lebendige Medizin.

Dieser Grimoire entsteht aus der Gewissheit, dass sich die Welt verändert, und mit dir wird eine uralte Magie wiedergeboren. Eine Magie, die nicht brennt, die nicht weh tut, die nicht dominiert. Eine weiche, kraftvolle, zyklische, echte Magie.

Die Magie, die in den Großmüttern wohnte, die wir nie kannten, in den verbannten Heilern, in den Hebammen der Dörfer, in den zum Schweigen gebrachten Priesterinnen und in den Mädchen, die in den Himmel schauten, ohne zu verstehen, warum sie weinten, wenn sie einen Stern sahen.

Die Magie, die jetzt zu dir zurückkehrt.

Jede Farbe dieses Grimoires steht für eine Kraft. Eine Spur. Ein Zustand der Seele.

Licht, Schatten, Blut, Wasser, Erde und Mond.

Sie sind nicht getrennt. Sie widersprechen sich nicht. Sie sind ein Rad.

Ein Tanz.

Eine Alchemie.

Hier findest du Worte, die wachrütteln, Zaubersprüche, die dich streicheln, Geheimnisse, von denen du nicht wusstest, dass du sie kennst.

Vor allem aber werden Sie eine Erinnerung finden.

Von Ihnen.

Von dem, was du bist.

Als du warst, bevor du unterbrochen wurdest.

Dieses Buch wird dich nicht zur Hexe machen.

Es wird dich nur daran erinnern, dass du es bereits bist.

Und er wird Ihnen die Schlüssel übergeben.

Schlüssel der Kraft, der Heilung, der tiefen Verbundenheit.

Schlüssel, die sich nur von innen öffnen lassen.

Machen Sie sich bereit für die Teilnahme. Sich deiner Wahrheit hinzugeben.

Um deine eigenen heiligen Worte zu schreiben.

Zu brennen, zu säen, zu weinen, zu lieben.

Sich daran zu erinnern, dass das Leben ein Zauber ist, und du bist derjenige, der ihn heraufbeschwört.

	[image: ]
	 	[image: ]


[image: ]

Dieses Buch wartete auf Ihre Hände.

Und du weißt es. 
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Willkommen in deinem Zuhause, Hexe.
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Alte Kulturen, die den Mond verehrten: Das ewige Antlitz des Heiligen
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Seit der Mensch in den Nachthimmel schaute, war der Mond viel mehr als ein Stern. Sie war eine Führerin, ein Mysterium, ein Spiegelbild der Seele, eine Botin der Götter und Göttinnen, eine Mutter, eine Zauberin und ein Schutzgeist. Im Laufe der Zeit verehrten ihn viele Zivilisationen, zeichneten Kalender auf der Grundlage seiner Phasen, entwarfen Rituale, bauten Tempel und webten Mythen, in denen der Mond der Protagonist war.
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Ägypten: Thoth, Isis und die Mondweisheit
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Im alten Ägypten wurde der Mond hauptsächlich durch Thoth repräsentiert, den Ibis-Gott der Weisheit, der Schrift, der Magie und der Zeit. Von Thoth wurde gesagt, dass er den Mondkalender steuert und die Phasen und Lebenszyklen reguliert. Er hatte auch eine beschützende Rolle im Jenseits und führte Seelen in die Dunkelheit.

Aber auch Isis, die große Muttergöttin, war tief mit dem Mond verbunden. Ihre Krone in Form einer Mondsichel auf dem Haupt machte sie zu einem Symbol der Wiedergeburt, des mütterlichen Schutzes und der weiblichen Macht. Seine Anhänger führten nächtliche Rituale durch, bei denen die Mondenergie angerufen wurde, um zu heilen, zu begreifen und verborgene Wahrheiten zu enthüllen.

	[image: ]
	 	[image: ]


[image: ]

Kelten: Der Mond als Tor zu den anderen Welten
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Für die alten keltischen Völker war der Mond nicht nur ein Stern: Er war eine Schwelle zwischen den Dimensionen, ein sich wandelnder Geist, der die Intuition, das Schicksal und die Geheimnisse der Seele regierte. Keltische Druiden und Priesterinnen folgten dem Mondkalender und führten Rituale in Wäldern und Steinkreisen durch, vor allem bei Vollmond und Schwarzmond.

Sie glaubten, dass jede Mondphase eine eigene Lehre und Kraft habe, und viele Feste wie Imbolc, Beltane und Samhain waren auf die Mondzyklen ausgerichtet. Sie zollten auch Mondgöttinnen wie Arianrhod Tribut, die mit den Sternen, dem Rad des Schicksals und der Reinkarnation in Verbindung gebracht werden.
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Amerikanische Ureinwohner: Großmutter Mond und die Namen der Monde
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Bei vielen amerikanischen Ureinwohnerstämmen war der Mond als Großmutter Mond bekannt, eine weise, zärtliche und mächtige Figur. Es repräsentierte Erinnerungen an Vorfahren, zyklische Zeiten und Verbindungen zu Träumen. Einige indigene Frauen nutzten ihren Menstruationszyklus, um sich direkt mit dem Mond zu verbinden und Visionen zu empfangen.

Völker wie die Algonkins oder die Cherokees benannten jeden Mond des Jahres nach Naturereignissen und schufen einen Kalender mit 13 Monden mit Namen wie: Erdbeermond, Mais Mond, Wolfsmond, Jägermond. Jeder von ihnen brachte eine spirituelle Lektion und einen Leitfaden für das Verhalten in der Gemeinschaft mit sich.
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China: Chang'e und der Mond als unsterbliches Reich
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In der chinesischen Mythologie ist die Göttin Chang'e eine der berühmtesten Mondfiguren. Es heißt, dass sie das Elixier der Unsterblichkeit trank und aus dem alleinigen Leben auf dem Mond verbannt wurde, wo man ihr auch heute noch sagt, dass sie in den klarsten Nächten gesehen werden kann, mit einem magischen Kaninchen, das sie begleitet.

Das Mittherbstfest, das dem Vollmond gewidmet ist, ist eines der wichtigsten in China. Die Menschen versammeln sich, um zu danken, Mondkuchen anzubieten und um gute Omen zu bitten, insbesondere für Liebe, Gesundheit und Fruchtbarkeit.
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Indien: Chandra, der Mondgott und die menschliche Emotion
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In der vedischen Kosmologie ist der Mond ein männlicher Gott namens Chandra, der in einem von Antilopen gezogenen Wagen reist. Chandra repräsentiert den Geist, die Emotionen, die Fruchtbarkeit und das Wachstum. Sein Zyklus markiert die heiligen Tage, und viele ayurvedische, tantrische und astrologische Rituale sind mit seinen Phasen synchronisiert.

Darüber hinaus beeinflusst der Mondzyklus direkt die vedische Astrologie (Jyotish), wo das Geburtsmondzeichen ein noch größeres Gewicht hat als das Sonnenzeichen.
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Mesoamerika: Coyolxauhqui und die Zyklen von Tod und Wiedergeburt
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Die Azteken verehrten Coyolxauhqui, die Mondgöttin, die mit Nacht, Intuition und zyklischen Opfern in Verbindung gebracht wird. Sein enthauptetes Bild symbolisiert die ständige Wiedergeburt und Zerstörung des Alten, um Platz für das Neue zu machen. Man glaubte, dass seine Phasen Emotionen und Bewusstseinszustände steuern.

Auf der anderen Seite folgten die Mayas einem präzisen Mondkalender und zollten Ixchel, der Göttin des Mondes, der Geburt, der Medizin und der weiblichen Kreativität Tribut.

Jede Kultur sah auf dem Mond etwas anderes, aber immer heiliges: einen Spiegel der Seele, eine himmlische Mutter, eine Führerin der Zeit, eine stille Gottheit, die alles aus dem Schatten beobachtet. Sie zu ehren war und ist eine Möglichkeit, uns wieder mit unserem ältesten, intuitivsten und magischsten Teil zu verbinden.

Der Mond spricht weiter... Man muss nur wieder mit den Augen einer Hexe in den Himmel schauen.
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Unterscheidung zwischen Mondmagie und anderen magischen Praktiken
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Die Mondmagie ist eine spezielle Strömung innerhalb des weiten Panoramas der esoterischen Künste. Sein bemerkenswertestes Merkmal ist die absolute Abhängigkeit von den Rhythmen des Mondes: Jede Phase markiert einen genauen Moment, um Absichten zu säen, zu nähren, zu manifestieren oder freizusetzen. Andere magische Traditionen hingegen können von Sonnenzyklen, planetarischen Zyklen oder dem unmittelbaren Bedürfnis des Praktizierenden inspiriert sein. Die wichtigsten Unterschiede sind im Folgenden aufgeführt.
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1. Zeitplan und zeitlicher Ablauf der Maßnahme

Mondmagie
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Alle Übungen werden nach dem Mondkalender geplant. Der Neumond wird mit der Aussaat von Begierden und der Selbstbeobachtung in Verbindung gebracht; die Mondsichel für Wachstum und Anziehungskraft; der Vollmond, zur Manifestation und emotionalen Ausdehnung; und der abnehmende Mond, zur Reinigung und zum Schließen von Kreisläufen. Die Kraft des Zaubers gilt als untrennbar mit der gewählten Phase verbunden.
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Andere magische Praktiken
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Einige Traditionen, wie z.B. Wiccas, machen auch den Mondkalender aus, aber sie betrachten ihn nicht immer als den Hauptfaktor. Andere Strömungen bevorzugen den Sonnenrhythmus (Sonnenwenden und Tagundnachtgleichen), die Position bestimmter Planeten oder sogar das "Gefühl des Augenblicks", ohne auf eine bestimmte Mondphase zu warten.
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2. Ursprüngliche Symbolik und Assoziationen

Mondmagie
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Ihr Imaginäres dreht sich um das Weibliche, die Intuition, das Unterbewusstsein, die Fruchtbarkeit, Träume und die emotionale Flut. Es arbeitet mit der Idee des Reinigens und Loslassens, um dem persönlichen Wachstum Raum zu geben und den ständigen Tod und die Wiedergeburt des Mondzyklus widerzuspiegeln.
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Andere magische Praktiken
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Die symbolische Bandbreite ist viel breiter und hängt von der Schule ab. Die zeremoniellen, hermetischen oder traditionellen Stränge können sich auf Schöpfung und Zerstörung, Schutz, materiellen Wohlstand, spirituelle Heilung oder Wahrsagerei konzentrieren. Das Prinzip, das die Auswahl der Symbole leitet, ist nicht immer der Mond, sondern die Art des gesuchten Ziels.
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3. Instrumente und Methoden

Mondmagie
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Er verwendet Kerzen, Kristalle und Kräuter, aber der Schlüssel liegt darin, wie sie im Mondlicht geweiht werden. Mondwasser – Wasser, das über Nacht der gewünschten Phase ausgesetzt wird – ist ein charakteristisches Werkzeug, das getrunken, besprengt oder in rituellen Bädern hinzugefügt wird. Der langsame und zyklische Rhythmus ist ein wesentlicher Bestandteil der Methode.
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Andere magische Praktiken
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Sie können Elemente wie Kerzen oder Kräuter gemeinsam haben, obwohl ihre Weihe von planetarischen Anrufungen, geometrischen Diagrammen oder langwierigen zeremoniellen Vorbereitungen abhängen kann. Einige Ströme verwenden Schwerter, Pentagramme, komplexe Siegel oder Trancereisen, ohne direkte Verbindung zum Mond.
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4. Philosophischer und energetischer Ansatz

Mondmagie
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Es arbeitet mit Empfänglichkeit, Introspektion und emotionaler Heilung. Es lehrt, wie man die eigenen inneren Zyklen liest und wie man das tägliche Leben mit der sich verändernden Natur des Mondes synchronisiert. Das Ziel ist nicht, die Realität stark zu kontrollieren, sondern mit den energetischen und emotionalen Gezeiten zu fließen.
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Andere magische Praktiken
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Sie betonen oft den bewussten Willen: Der Magier lenkt die Energie auf ein bestimmtes Ziel, indem er universelle Entsprechungen und symbolische Präzision verwendet. Das Leitprinzip ist nicht immer die Introspektion, sondern der Akt des Zeigens und Manifestierens.

Die Mondmagie ist eine Spezialität, die auf einer grundlegenden Säule steht: dem Zyklus und der Energie des Mondes. Andere Strömungen können Mondphasen enthalten, betrachten sie aber nicht als ihre Primärachse. Das Praktizieren von Mondmagie beinhaltet das Lernen, den Nachthimmel als lebendigen Kalender zu lesen und sich selbst als zyklisches Wesen zu erkennen. Das Praktizieren anderer Formen der Magie hingegen beinhaltet das Erforschen mehrerer kosmischer oder psychischer Rhythmen und die Verwendung einer Vielzahl von Symbolen, Planeten und Methoden, die den Einfluss des Mondes übertreffen.
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Der Mond als magisches Portal
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Seit der Antike gilt der Mond als mehr als nur ein Satellit: Er ist ein Hüter der Geheimnisse, ein Spiegel der Seele und vor allem ein magisches Portal zwischen den Welten. Jede Mondphase öffnet eine andere energetische Tür, die das Sichtbare mit dem Unsichtbaren, das Bewusste mit dem Unbewussten, das Irdische mit dem Spirituellen verbindet. Egal, wie oft wir es betrachten, es gibt immer etwas in ihm, das uns ruft, als ob es auf einen uralten Pakt zwischen unserem Geist und dem Kosmos antworten würde.

Der Mond fungiert als Brücke zwischen den Dimensionen. Während des Neumonds lichtet sich der Schleier zwischen den Welten und wir sind eingeladen, Absichten zu säen, neue Wege zu eröffnen und mit unseren inneren Führern zu sprechen. Bei Vollmond leuchtet dieses Portal auf und wird aktiver, was es uns ermöglicht, Energie zu kanalisieren, Signale zu empfangen, Rituale zu verbessern und die Wahrnehmung zu öffnen. Das ist der Grund, warum Träume, Visionen und Emotionen intensiviert werden: Wir gehen durch eine energetische Tür, die uns mit subtileren Ebenen verbindet.

In vielen Kulturen ist der Mond der Beschützer der Hexen, der Medien und der Hebammen der Seele. Ihre Zyklen lehren, dass Magie keine chaotische Kraft ist, sondern ein Rhythmus. Der Mond erinnert uns daran, dass alles seine Zeit hat: Zeit zum Säen, eine zum Blühen, eine zum Loslassen und eine andere zum Ausruhen. Indem wir seine Phasen verstehen, lernen wir, uns synchron mit den Portalen
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Der Silberne Pfad:

Ein Umfassender Leitfaden zur Mondmagie
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